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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Wohlbach VII : RVB Schorkendorf IV 
Freitag, 22.10.2021, 20:00 Uhr

Schmölz in Gala-Form

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf die Mannschaft des TTC Wohlbach VII am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf die
Mannschaft des RVB Schorkendorf IV. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Stefan
Schmölz. Garant für diesen Heimspielsieg war Stefan Schmölz, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit 3:1 siegten Schmölz / Abt gegen Moritz / Schneiderbanger und gaben dabei
nur einen Satz her. Nichts auszurichten hatten danach Becker / Becker beim 9:11, 7:11, 5:11 gegen
Segieth / Gundermann. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stefan
Schmölz und Daniel Moritz, die Stefan Schmölz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Beatrice Becker überzeugte in der Begegnung gegen Wendelin Segieth, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Es war ein langes Spiel, bis Steffen Abt seine 2:3-Niederlage gegen Fabian
Schneiderbanger quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an das Gastteam. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Einen wichtigen Sieg holte anschließend Bianca Becker dagegen bei
ihrem 3:1 gegen Heiko Gundermann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Lange mit
Wendelin Segieth kämpfen musste Stefan Schmölz, bis er seinen Kontrahenten mit 7:11, 11:6, 11:9,
9:11, 11:5 niedergerungen hatte. Keinen Zähler beisteuern konnte Beatrice Becker im Spiel gegen
Daniel Moritz, das 0:3 verloren ging. Anlaufschwierigkeiten musste Steffen Abt zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:3. Keine Chancen hatte anschließend Bianca Becker beim 4:11, 3:11, 5:11 gegen ihren
Kontrahenten Fabian Schneiderbanger. Mit 3:1 hatte Steffen Abt im Spiel gegen Wendelin Segieth
die Nase vorn. In vier Sätzen gewann wenig später Stefan Schmölz gegen Heiko Gundermann und
gab dabei nur einen Satz her. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Wohlbach VII am 28.10.2021 gegen den TTC
Eigensdorf II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.10.2021 gegen den TTC Kaltenbrunn III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Punkte:
 TTC Wohlbach VII

Doppel: Schmölz / Abt (1), Becker / Becker (0) 
Einzel: S. Schmölz (3), B. Becker (1), S. Abt (2), B. Becker (1) 

 RVB Schorkendorf IV
Doppel: Moritz / Schneiderbanger (0), Segieth / Gundermann (1) 
Einzel: W. Segieth (0), D. Moritz (1), H. Gundermann (0), F. Schneiderbanger (2)
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